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liche Mitarbeiter zugestellt. Es besteht kein 
Anspruch auf Belieferung. Alle Angaben 
nach bestem Wissen, aber ohne Gewähr. Her-
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evangelisch-lutherischen Kirchengemeinden 
Stuhr und Varrel.
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Ein Kreuz am Wegesrand. Bunt, wind-
schief, von jungen Händen bemalt. Kein 
Denkmal – ein Zeichen. Wegwarte. Einla-
dung. Erinnerung. Wir haben es auf unserer 
Fahrradpilgertour mit den Konfis angesteu-
ert. Gemeinsam unterwegs – durch Felder, 
Dörfer, über Brücken und holprige Wege.

Es war ein Pilgern 
im besten Sinne: 
mit offenen Augen, 
müden Beinen, vollen 
Herzen. Zwischen-
durch laut und wild, 
dann wieder still und 
nachdenklich.

Und dann: Abstei-
gen. Ankommen. 
Schweigen. Vor dem 
Kreuz. Wie es einfach 
da steht. Wie es bleibt, 
wo alles andere sich 
bewegt. Ich denke oft 
an diesen Moment 
zurück. Denn solche 
Orte braucht es. 
Gerade jetzt, wo so 
vieles flüchtig, laut 
und überfrachtet scheint.

Auch unsere Kirchen in Varrel und Stuhr 
sind solche Wegkreuze. Gebaut aus Stein 
– aber getragen von Hoffnung. Sie erzäh-
len von den Wegen der Menschen, die hier 
gebetet, gezweifelt, gesungen und getrauert 
haben.

Auch wenn sie leerer geworden sind, 
auch wenn sie nicht mehr jeder aufsucht: 
Sie bewahren etwas. Etwas, das man nicht 
kaufen, nicht googeln, nicht erklären kann.

Sie sind Oasen. Räume, die die Hitze des 
Alltags dämpfen. Kirche als stiller Ort, an 

dem ich nichts leisten muss. Ein Ort, der 
nicht fragt: „Was hast du geschafft?“ Son-
dern: „Wie geht es deiner Seele?“ Denn die 
Botschaft der Kirche bleibt – nicht, weil sie 
nostalgisch ist, sondern weil sie tief reicht. 
Sie spricht vom Leben, vom Aufbrechen, 
vom Verlieren und vom Gehaltensein.

Der Prophet Jesaja 
hat das in ein starkes 
Bild gefasst:

„Und du wirst 
sein wie ein wohlbe-
wässerter Garten 
und wie eine Quel-
le, deren Wasser 
nie versiegt.“(Jesaja 
58,11)

Ein Garten in der 
Dürre, eine Quelle 
mitten im Lauten, 
so kann Glaube sein  
und Kirche ein Ort, 
der diesen Glauben 
weitersagt.

Vielleicht braucht 
es dafür nicht viel. 
Nicht immer Mauern 

aus Stein; manchmal genügt ein schatti-
ger Platz, ein Wort zur rechten Zeit, ein 
Mensch, der neben dir geht. Ein einfaches 
Kreuz am Rand des Feldes. Und plötzlich: 
ein Moment, in dem Gott da ist: still, ver-
lässlich, nah. 

Ich wünsche einen Sommer voller sol-
cher Augenblicke und voller Leben, das 
wächst, auch im Verborgenen, auch unter-
wegs.

Tim Franke

A P R O P O S

Unterwegs

Das Kreuz am Weg
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Wir laden herzlich ein zu einem beson-
deren Sommerfest im Kirchgarten – ein 
Tag voller Begegnung, Musik, Dank und 
Freude für die ganze Gemeinde!

Los geht’s um 15 Uhr mit Kaffee und 

Kuchen. Wer mag, darf gerne einen Kuchen 
als Spende mitbringen – bitte kurz im 
Gemeindebüro Bescheid geben oder im 
Gemeindehaus eintragen.

Um 16 Uhr feiern wir gemeinsam einen 
festlichen Gottesdienst mit dem Varreler 

Bläserkreis und einer Tauferinnerung für 
Groß und Klein – unter freiem Himmel im 
Kirchgarten.

Ab 17 Uhr startet ein buntes Programm 
für Kinder und Jugendliche, während für 
alle anderen der Grill angeheizt wird. Dazu 

gibt’s kühle Getränke und gemütliches Bei-
sammensein bis in den Abend hinein.

Wir freuen uns auf einen fröhlichen, 
sommerlichen Tag mit vielen Begegnungen 
– schön, wenn Sie dabei sind!

Tim Franke

29. Juni Gemeindefest Varrel
und Tauferinnerung

Bei der Tauferinnerung sind die Kinder schon älter als 
hier beim Gemeindefest 2018

Die Kaffeetafel ist immer gut besucht

Das Angebot an Getränken ist reichhaltig

Die Kuchenspenden aus einem Vorjahr - Dank allen 
Spenderinnen und Spendern für das Engagement



5

Am 10. August ist es soweit. Mit dem 
Gottesdienst um 11 Uhr startet das Fest-
programm mit dem traditionellen Gottes-
dienst (siehe Seite 6). Ab 13 Uhr beginnt 
das musikalische Programm auf der Bühne, 
der Eintitt ist frei.

Den Anfang macht die One Man Blues-
band McEbel. Er spielt Schlagzeug, darüber 

hinaus singt er, spielt Gitarre und Mund-
harmonika. Sein Programm umfasst die 
ganze Bandbreite des Bluesgenres, vom 
Countryblues über Texasblues à la Stevie 
Ray Vaughan bis zu Chicago-Blues von 
Muddy Waters, gewürzt mit kleinen Ausrei-
ßern in den Soul eines Ray Charles. Dabei 
klingen die Songs nicht nach Kopien der 
Originale, das wäre auch vermessen, son-
dern nach McEbel.

Um 14.30 Uhr wird wieder Peter Mai-
wald mit seinem Programm „Schlakustik 

- die akustische Schla-
gerrevue der 50er 
bis 90er Jahre“ auf-
treten. Es sind diese 
alten Gassenhauer, 
die immer noch jede 
Feier und jeden Kon-
zertsaal zum Kochen 
bringen. Spätestens, 
wenn „Marmor, Stein 

und Eisen bricht“ angestimmt wird, gibt es 
kein Halten mehr. 

Um 16 Uhr wird MiKaDo auftreten. 
Das Duo mit Dorothee und Michael Karge 
bietet melodische Klänge durch eine breite 
I n s t r u m e n t e n -
auswahl, wie Key-
board, Gitarre und 
Trompete, unter-
malt durch die 
berührende weib-
liche Stimme. Die 
Auswahl an Songs ist breitgefächert, von 
Oldies, über Klassiker, bis hin zu Liedern 
aus der heutigen Zeit und wie immer nicht 
nur in Englisch und Deutsch, sondern auch 
in Französisch und Kroatisch.

Natürlich werden auch wieder neben der 

Möglichkeit etwas zu essen, die schon tra-
ditionellen Attraktionen wie die Hüpfburg 
für Kinder bis 10 Jahren oder der Bücher-
flohmarkt geboten. Neu in diesem Jahr: die 
kostenlose „Alpen Coaster Tubingbahn“. 
Viele Vereine und Organisationen rund um 
Stuhr sind auch wieder mit dabei.

Robert Vetter

A K T U E L L E S

Peter Maiwald

Das Duo MiKaDo

Die „Alpen Coaster Tubingbahn“

Die „McEbel One Man Bluesband“

Ein Eindruck vom Sommerfest

10. August Sommerfest
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Ein bunter Strauß

Gottesdienst am  6. Juli um 11 Uhr 
in Brinkum in der evangelischen Kirche mit 
Pastorin Constanze Lenski und Pastor Tim 
Franke. 

Gottesdienst am 13. Juli um 11 Uhr in 
Heiligenrode mit Pastorin Dr. Tabea Rösler 
und Pastor Marc Heinemeyer

Gottesdienst am 20. Juli um 9.30 Uhr  
in Seckenhausen mit Pastor in Ruhe Detlef 
Korsen und Pastoralrefrent Andreas Gau-
tier. 

 Gottesdienst am 27. Juli um 18 Uhr  in 
Varrel im Kirchgarten mit Lektor Martin 
Tanger und Pastor Robert Vetter und 
anschließendem Grillen.

Gottesdienst am 3. August um 10.30 
Uhr in der Kirche in Moordeich mit Pater 
Sajive Varghese Maliakal MS und Pastor  
Robert Vetter

Gottesdienst und anschl. Sommerfest am 
10. August um 11 Uhr (siehe Seite 5)
auf der Wiese am Gemeindehaus in (Alt-)
Stuhr mit Lektorin Ulrike Wessels und 
Pastor Robert Vetter

Die zwei katholischen Kirchengemeinden und die fünf evangelischen Kirchengemeinden 
der Kommune Stuhr feiern wieder gemeinsam den 

„Bunten Kirchensommer“. 
In diesem Jahr wird es einen bunten Strauß an Predigten geben 

und nicht wie in den Vorjahren ein Thema.

A K T U E L L E S
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Am zweiten September-Wochenende, vom 
12. bis 14. September, ist es wieder so weit: 
Das Weinfest lädt ein zu gemütlichem Bei-
sammensein und Tanz. 

Am Sonntag, dem 

14. September um 11 Uhr

 wird der Gottesdienst unter Leitung von 

Pastor Tim Franke unter Mitwirkung des 
Posaunenchores Delmenhorst-Stuhr  statt-
finden.

Robert Vetter

2021 bei sonnigem Wetter und mit Abstand (Corona)

A K T U E L L E S

Pfingsten auf Gut Varrel

Gottesdienst auf dem Weinfest

Die überdachten Sitzplätze

Der Wein-Festplatz von oben

Herzliche Einladung zu unserem Gottes-
dienst an Pfingsten auf dem Gut Varrel am 

8. Juni um 11 Uhr
im Freien, bei schlechtem Wetter in der 

Gutsscheune und mit dem Posaunenchor 
Delmenhorst-Stuhr. Taufen können im 
Kirchenbüro in Varrel angemeldet werden. 

Tim Franke



 

 

Familie Fischer - Kladdinger Str. 11 - 28816 Stuhr 
 

Frische Rohmilch und regionale Produkte zur Selbstbedienung 
 

24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr geöffnet! 
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Am 28. September um 18 Uhr ist es 
wieder so weit: Die Schwarze Witwe kommt 
nach Stuhr auf den Friedhof der Kirche:

„Der Tod als Geschäft und Heilmittel: 
Von Leichenraub, Leichenfett und Toten-
händen – ein Rundgang mit der Schwarzen 
Witwe“

Im dritten Teil geht es ausschließlich um 
den toten Körper. Was ist Leichenfett und 
weshalb waren Leichenhände so wichtig? 
Dass der Körper ein lukratives Geschäft 
war, wird während dieses Rundganges 
ersichtlich, wenn die Geschichte der Ana-
tomie näher betrachtet wird. Außerdem 
wird ergründet, warum man des Öfteren 
in Kirchen abgeschlagene Totenhände fand 
und weshalb Leichen, auch im Bereich der 
Kunst, vielfach Verwendung fanden.

Karten im Kirchenbüro Stuhr für 18,50 
Euro oder online: 

https://shop.friedhofsgefluester.de
Anja Kretschmer

Waldgottesdienst, Erbsensuppe
und viel Musik

Zu einem Open-Air-Gottesdienst vor der
malerischen Kulisse der alten Kaffestube 
auf dem Gut Dauelsberg lädt die 
Kirchengemeinde Hasbergen-Stickgras 
Sonntag,

7. September, um 11 Uhr ein.

Es spielt der Bläserkreis Hasbergen
unter der Leitung von Reinhard Nehmiz,
unterstützt durch Diakon Martin 

Kütemeyer an der Gitarre, der auch 
die Predigt hält. Traditionell gibt es 
im Anschluss an den Gottesdienst 
Erbsensuppe, Getränke und viel Zeit
und Raum für Begegnung und 
Gespräche. 
Das Gut Dauelsberg befindet sich an der
 Syker Straße 369 und ist mit dem Auto, 
aber auch gut mit dem Fahrrad zu 
erreichen. Von Stuhr und Varrel aus:
Einfach bei der Mühle Unger links
abbiegen und dann gleich rechts ab in
den Wald.

Martin Kütemeyer

A K T U E L L E S

Gut Dauelsberg 7.September

Im Jahr 2024 u.a. zum Thema Totenphotographie

Friedhofsgeflüster Teil III



 JOHANN HOLLMANN

0421 84005 - 0 
An der Bahn 3 
28816 Stuhr 
info@jhollmann.de

Hoch- und Tiefbau Grundwasserabsenkungen 

HOLLMANN baut toll, Mann! 

Neubau Projektentwicklung 

Sanierung Planung

Wohnen und Gewerbe 

Meisterbetrieb – Bauunternehmen
Mecklenburger Str. 47  28816 Stuhr 

Mobil: 0174 - 32 25 219 
hoehn.rene@hotmail.de

- Maurer und Betonarbeiten 
- Neubau- Umbauarbeiten 
- Fliesen-, Putz und Reparaturarbeiten 
- Kellerabdichtungen 
- Schimmelsanierung 
- Wärmedämmverbundsystem - WDVS 
- Abbrucharbeiten 
- Pflaster- und Kanalarbeiten 
- Estricharbeiten

... denn Bauen ist Vertrauenssache!

Wärmeschutz Flachdach Fassadenbau
Steildach Bauklempnerei

Alter Postweg 27 · 28816 Stuhr-Varrel · Tel. 0 42 21/28 07 35 · Fax 9 98 33 96
E-Mail: norman@cordes-bedachung.de · www.cordes-bedachung.de

„... steil oder flach

Ihr Partner rund ums Dach!“

Norman Cordes
Dachdeckermeister
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Der talentierte italienische Künstler 
Paolo Oreni, laut Süddeutscher Zeitung „ein 
Wunder an Fähigkeit mit phänomenaler 
Präzision“, wird am 18. Juni um 19.30 
Uhr  in der Stuhrer Kirche an der Orgel ein 
Konzert geben.

Haben Sie Wünsche? Kommt Ihnen ein 
besonderes Lied in den Kopf? Lassen Sie 
sich überraschen

 Paolo Oreni wird seit 2006 regelmäßig 
eingeladen, Meisterklassen über Improvi-
sation und Literaturspiel von Bach bis zur 

zeitgenössischen Musik in der Erzdiözese 
München, bei der renommierten internati-
onalen Akademie des Domes zu Altenberg 
und in verschiedenen deutschen Städten, 
wie z.B. Weiden in der Oberpflalz, zu halten. 
Außerdem wird er oft als Jurymitglied zu 
nationalen und internationalen Wettbewer-
ben berufen.

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird 
gebeten.

Robert Vetter

Paolo Oreni

K O N Z E R T E

 Paolo Oreni
Am 18. Juni um 19.30 Uhr in der Stuhrer Kirche
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Liebe Freundinnen und Freunde 
der Bücherei,

zu einer Lesung mit Christoph Zöck-
ler lud die Bücherei im Februar anlässlich 
ihres 40-jährigen Jubiläums ein. Zahlreiche 
Gäste kamen, wie auch Frau Kienitz, Lekto-
rin vom Kellner Verlag, in dem Christoph 
Zöcklers Bücher veröffentlicht werden. Sie 
alle wurden vom Moderator Martin Sattel-
berg im Namen des Büchereiteams freund-
lich begrüßt, bevor sich dieser an den Autor 
wandte: 

“Es hat gedauert, bis wir einen gemein-
samen Veranstaltungstermin finden konn-
ten. Umso größer ist unser aller Freude, 
Sie heute bei uns begrüßen zu können. Wir 
beide sind uns schon einmal begegnet - 

zu Ihrer Lesung 
im vergangenen 
Jahr in Bremen. 
Ich habe Ihr Buch 
‚Wir Glücklichen‘ 
nicht nur gelesen, 
ich kenne es in- 
und auswendig.” 
Damit überließ 
er das Wort dem 
Autor:

“Danke viel-
mals für die Einladung. Ich freue mich 

ebenfalls hier sein zu 
können und ich bin 
erstaunt über das große 
Interesse an meinem 
Buch. Ich bin nach dem 
Zweiten Weltkrieg in 
Bremen geboren, habe 
hier viele Jahre gelebt 
und gearbeitet. Seit nun-
mehr fast 30 Jahren lebe 
ich mit meiner Familie 
in Großbritannien. Aber 
immer noch komme ich 
regelmäßig in meine 
Heimatstadt Bremen, 
zumeist einmal im Jahr. 
Hier liegen mir die Wüm-
mewiesen in Borgfeld 

mit ihrer vielfältigen 
Vogelwelt besonders am 
Herzen.” 

Dann begann Christoph Zöckler von 
seinen Forschungsreisen zu erzählen und 
aus dem Buch zu lesen.

Als Wissenschaftler habe er jahrzehnte-
lang im Auftrag von Nicht-Regierungsor-

Christoph Zöckler 

B Ü C H E R E I

Das Team der Ev.-öffentlichen Bücherei mit den Gästen:
(v.l.:) Nicola Levin, Simone Söller, Kirsten Höfener, Martin Sattelberg, 

Christoph Zöckler, Antje Leonhardt, Sabine Mühlnickel 
und Monika Wohlsdorf
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ganisationen (NGO) sowohl europäische 
Länder als auch wenig bekannte Regio-
nen in Sibirien und im Nahen und Fernen 
Osten bereist. Als Biologe für Internatio-
nalen Naturschutz habe er den Vorzug ‘mit 
einem besonderen Blick von buten und 
binnen’ den Zustand der Erde zu erkun-
den, weit über die Fauna hinaus, wie er 

sagte. Dabei sei er oft mit den Themen 
Krieg und Frieden sowie der Verständigung 
unter den Völkern konfrontiert worden. 
Seine Erfahrungen und Erlebnisse auf 
seinen Forschungsreisen brachten ihm die 
Erkenntnis, dass ein wirksamer Schutz der 
Natur eng mit der Vermeidung von Kriegen 
und dem friedlichen Austragen von Kon-
flikten zusammenhängt.

Während seiner Ausführungen wurde 
der Autor gebeten die eine oder andere 
Stelle im Buch vorzulesen - einmal mit dem 
Zusatz: “Das steht auf der rechten Seite 
unten”, worauf das Publikum amüsiert rea-
gierte.

 Später, während der Autor Christoph 
Zöckler las, unterbrach dieser sich selbst 
und wies mit der Hand winkend nach 
draußen: “Da ist soeben ein Austernfischer 

über uns vorbei geflogen! Haben Sie ihn 
gehört?” 

Eine außergewöhnliche Veranstaltung 
ging mit anhaltendem Beifall zu Ende, sehr 
zum Bedauern aller Anwesenden. “Die Zeit 
verging viel zu schnell. Wir hätten Ihnen 
gern noch länger zugehört!”, war die ein-
hellige Meinung.  

Der Autor gab seine grundsätzlich posi-
tive Haltung den Besucherinnen und Besu-
chern mit auf den Weg: “Wir sind eine 
glückliche Generation, die Nachkriegsge-
neration. Wir mussten selbst keine Kriege 
erleben wie unsere Eltern und Großeltern. 
Es ist ein Privileg, das wir wertschätzen 
können. Für das Glück muss man aber 
etwas tun, genauso wie für den Frieden. Es 
ist nie zu spät, sich dafür einzusetzen. Für 
den Frieden mit der Natur mag es bald zu 
spät sein, aber es gibt hoffnungsvolle Zei-
chen, nicht nur in den Borgfelder Wümme-
wiesen.”

Freude und Euphorie kann ansteckend 
sein. Aus der Lesung wurde ein unvergessli-
cher Themenabend mit breitem Spektrum 
und regen Dialogen zwischen dem  Autor 
und den Besucherinnen und Besuchern. 

Das Buch “Wir Glücklichen” - erschie-
nen 2024 im Kellner Verlag - zeigt Mög-
lichkeiten auf, wie Menschen friedvoll 
miteinander leben können und trägt dazu 
bei, den Blick auf unsere und andere Kultu-
ren zu ändern, “einen kleinen Beitrag zum 
Frieden, aber auch zum Naturschutz zu lei-
sten”, wie der Autor zu verstehen gab.

Dank an alle, die diese Veranstaltung 
ermöglicht und mitgestaltet haben. 

Monika Sattelberg

Christoph Zöckler (links) liest aus seinem Buch 
„Wir glücklichen“

B Ü C H E R E I
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Im April  fand im Gemeindehaus der 
Kirchengemeinde Stuhr anlässlich des  
40-jährigen Bestehens (1985-2025) der   
Ev. öffentl. Bücherei und im Rahmen der 
Aktion “Die lange Nacht der Bibliotheken” 
eine ganz besondere Veranstaltung statt: 
Literatur trifft Kunst. 

So wie das Motto vielversprechend war, 

war die Durchführung gelungen. Dass 
beträchtliche Mühe und Arbeit aller am 
Projekt Beteiligten dahinter steckte, konn-

ten viele der Anwesenden nachvollziehen, 
wie sie anerkennend zu verstehen gaben.

Zum ersten Mal wurden Hobby-Künst-
lerinnen vom Kunstverein in Bremen 
Huchting ‚mit ins Boot’ geholt. Eine Über-
raschung, selbst für Stammgäste. Deren 
farbenfrohen Bilder waren ebenso Anzie-
hungspunkt wie die auf dem Büchertisch 
ausgelegte Literatur.

Dann hieß es: Erst einmal ankommen, 
denn die Besucherinnen und Besucher 
waren nicht nur Stuhrer, sie kamen auch 
aus der Umgebung, sogar aus Ganderkesee. 
Zum Empfang standen auf den Tischen im 
Vorraum Sekt, Saft und Wasser. 

Als die Tischglocke läutete, nahmen die 
zahlreich erschienenen Gäste im Raum 
Platz. Simone Söller vom Team der Büche-
rei eröffnete die Veranstaltung. Sie begrüßte 
das Publikum herzlich und dankte für das 
Kommen, während sich im Hintergrund - 
und unauffällig - auch zwei Damen unter 
die Anwesenden mischten, die wesentli-
chen Anteil an 
der Entwick-
lung der Büche-
rei hatten. 

“Wir haben 
in diesem Jahr 
nicht ein großes 
Event geplant, 
sondern auch 
andere kleinere 
Angebote bezie-
h u n g s w e i s e 
B u c h v o r s t e l -
lungen. Heute 
jedoch sind wir 
froh, dass der 

Simone Söller (stehend) begrüßt die Gäste

Kunst trifft Literatur

Das Team der Ev.-öffentlichen Bücherei 
scheute keine Mühen 

(im Bild: Sabine Mühlnickel)
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Auf dem Weg

Künstlerverein Huchting mit uns gemein-
sam diese Veranstaltung durchführt, denn 
wir wollen nicht, dass wir gefeiert werden, 
wir wollen mit Ihnen dieses Jahr das Jubi-
läum feiern.” Damit übergab Simone Söller 
das Wort an Martin Sattelberg, der den 
vorgesehenen Rahmen erläuterte: “Was 
ist heute besonders? - Nachdem ich Ihnen 

unsere neueste 
Literatur vor-
gestellt habe, 
können Sie an 
einem Quiz teil-
nehmen und mit 
Glück ein Buch 
gewinnen!” - Eine 
m u s i k a l i s c h e 
Einführung und 
m u s i k a l i s c h e r 
Ausklang bildeten 

den Rahmen der 
‘Literaturstunde’. 

Zuhören, sich zu konzentrieren, kostet 
Kraft und verbraucht Energie - an alles 
wurde gedacht! Das Team der Büche-
rei sorgte für das Wohl ‘hinterher’. Ein 
abwechslungsreiches Buffett - zum Teil 
in der heimischen Küche zubereitet - ver-
wöhnte die Gäste mit leckeren Häppchen 
und Getränken und entlockte dem einen 
oder anderen ein “Ah” und „Oh”!

Für ausgelassene Stimmung sorgte 
an diesem Tag auch das frühlingshafte 
Wetter. Ob im Stehen oder Sitzen, auf der 
Bank vor dem Gemeindehaus kam man 
ins Gespräch, so auch mit Pastor Vetter, 

der sich unter das 
‚Buchvolk‘ mischte. Nur, wer für eine Sache 
‘brennt’, kann Erfolg erzielen. Und das flei-
ßige Büchereiteam kann das für sich ver-
buchen. Im Namen aller: Herzlichen Dank 
dafür!               Monika Sattelberg

An einem Donnerstag im Monat findet
Vorlesen und Basteln

für Drei- bis Sechsjährige in Begleitung
eines Erwachsenen von 16 bis 17 Uhr

im Gemeindehaus Stuhr statt.
Wir freuen uns auf Euch!

Termine: 05.06. / 04.09. / 02.10.

Öffnungszeiten:
Donnerstag und Freitag von 15 bis 17 Uhr

Während der Sommerferien und an
 Feiertagen ist die Bücherei geschlossen!

Das Team der Ev.-öffentlichen Bücherei 
scheute keine Mühen 

(im Bild: Sabine Mühlnickel)

Intensiv wurde diskutiert, 
welches Bild welchem 

Buch zugeordnet sein könnte.

Zwei ehemalige 
Aktive - Karin Trotzky 
(l.) und Ute Lawes - 
unserer Bücherei, für 
deren Arbeit die Kir-
chengemeinde Stuhr 
äußerst dankbar ist, 
und Lutz Beckröge 
(h.), der seiner Frau 
Franziska bei ihrem 
vielfältigen Engage-
ment in der Bücherei 
gern zur Seite stand, 
wenn es nottat.

Weitere Veranstaltungen im
Jubiläumsjahr „40 Jahre Bücherei“

27.06.      16 – 17 Uhr 
„Kaffee um vier“ Urlaubslektüre

10.08.    ab 12 Uhr  
Bücherflohmarkt auf dem Sommerfest

05.09.   16 – 17 Uhr    Liebe in der Literatur“ 
ein vergnüglicher Nachmittag mit Musik

13.11.    19 – 21 Uhr 
Literaturabend; „Neues aus 2025“

11.12.    16 – 17 Uhr 
Weihnachtliches Bilderbuchkino in der Kirche



Von Varrel nach Santiago de Compostella Pilgern die 12.:

Von Naverrenx in Frankreich bis in das spanische Logrono

Gemeinsam #AllemGewachsen

Gemeinschaft heißt, überall füreinander da zu sein. Deshalb fördern 
wir Bildung, Freizeitangebote und Vereinssport in der Region.

Einserabi, Zweierkajak,  
Dreierkette.

229915716_Anz_NWG_Regional_A5.indd   1 07.03.2018   14:34:55
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Von Varrel nach Santiago de Compostella Pilgern die 12.:

Von Naverrenx in Frankreich bis in das spanische Logrono

N A C H R U F E

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
             Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie,  

und sie folgen mir; und ich gebe ihnen das ewige Leben,  
und sie werden nimmermehr umkommen, und niemand  

wird sie aus meiner Hand reißen. 
Joh. 10, 27+28 

 

Am 12. März ist Eberhard Ritsche im Alter  
von 88 Jahren gestorben.  

Die Ev.-luth. Kirchengemeinde Stuhr denkt dankbar vor Gott an ihn. 
Eberhard Ritsche hat als Kirchenältester von 1994 bis 2000 und  

als engagiertes Gemeindeglied unserer Kirchengemeinde mit  
Herz und Verstand manchen Dienst erwiesen. 

 
Sein Leben unter uns Menschen ist an das Ende gekommen, 

sein Leben bei Gott hat begonnen. 
 

Der Gemeindekirchenrat 
der Ev.-luth. Kirchengemeinde Stuhr 

 
 

 

 Woher kommt mir Hilfe? Meine Hilfe kommt vom HERRN, der Himmel 
und Erde gemacht hat. Er wird deinen Fuß nicht gleiten lassen, und  
der dich behütet, schläft nicht. Siehe, der Hüter Israels schläft und 

schlummert nicht.  Der HERR behütet dich; Der HERR behüte deinen 
Ausgang und Eingang von nun an bis in Ewigkeit! 

Psalm 121, 2-4+8 
Wir trauern um 

 

Monika Müller 
 

 20. Dezember 1942    2. April 2025 
 

die viele Jahre als Mitarbeiterin des Spielkreises  
der Kirchengemeinde Stuhr segensreich gewirkt hat. 

 
Wir werden sie vermissen und trösten uns mit der Gewissheit im Glauben: 

Gott hat sie bei ihrem Namen gerufen und sie ist sein. 
 

Der Gemeindekirchenrat 
der Ev.-luth. Kirchengemeinde Stuhr 
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Die Ü60 haben die Ausflüge per Bus oder 
Bahn aufgegeben, aber man trifft sich nach 
wie vor jeden ersten Dienstag im Monat um 
16 Uhr im Gemeindehaus in Varrel zum 
Kaffee und Klönen.

Diese Zusammenkunft ist inzwischen 
Tradition, die, solange das Interesse 
besteht, beibehalten werden soll.

Das Kohl- und Pinkelessen fand mit 
großer Beteiligung im Februar statt, das 
Spargelessen im Mai. 

Das Matjesessen soll am 2. September 
wie üblich wieder bei Hoyer stattfinden. 
Dort werden wir bezüglich Essen und Trin-
ken sehr gut versorgt.

Nicht zu vergessen unsere (kleine) Weih-

nachtsfeier im Dezember, die in der Kirche 
stattfindet.

Auskünfte wie immer bei Volker Brasche 
unter der Nummer  0421 89772691.

Volker Brasche

Unsere diesjährige Kohlkönigin: Johanne Köller

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Ü 60

Jetzt kosten- 
losen Hör +  
Sehtest  
sichern!
Genießen Sie hoch- 
individuelle und  
herzliche Beratung  
mit neuester Technik.

Wir prüfen Ihr Hör- und Sehvermögen individuell und  
ausführlich. Ihre Ergebnisse gehen wir mit Ihnen durch  
und beraten Sie bei Bedarf zu einer optimalen und  
persönlichen Lösung.

HÖRTEST und SEHTEST!
GUTSCHEIN

Kirchhuchtinger Landstr. 97
28259 Bremen  
Telefon: 0421 58 23 39
WhatsApp: 0421 58 23 39
 
hoeren@hundt-bremen.com
sehen@hundt-bremen.com

GUTSCHEIN

HÖRTEST und SEHTEST!
 Wir prüfen Ihr Hör- und Sehvermögen individuell 

   und ausführlich. Ihre Ergebnisse gehen wir mit Ihnen 
   durch und beraten Sie bei Bedarf zu einer optimalen 
   und persönlichen Lösung.

   Kirchhuchtinger Landstr. 97  Telefon:  0421 58 23 39
   28259 Bremen    WhatsApp: 0421 58 23 39
   hoeren@hundt-bremen.com  sehen@hundt-bremen.com

Jetzt kostenlosen
Hör+ Sehtest sichern!
Genießen Sie hochindividuelle 
und herzliche Beratung mit 
neuester Technik.

Jetzt kosten- 
losen Hör +  
Sehtest  
sichern!
Genießen Sie hoch- 
individuelle und  
herzliche Beratung  
mit neuester Technik.

Wir prüfen Ihr Hör- und Sehvermögen individuell und  
ausführlich. Ihre Ergebnisse gehen wir mit Ihnen durch  
und beraten Sie bei Bedarf zu einer optimalen und  
persönlichen Lösung.

HÖRTEST und SEHTEST!
GUTSCHEIN

Kirchhuchtinger Landstr. 97
28259 Bremen  
Telefon: 0421 58 23 39
WhatsApp: 0421 58 23 39
 
hoeren@hundt-bremen.com
sehen@hundt-bremen.com

Jetzt kosten- 
losen Hör +  
Sehtest  
sichern!
Genießen Sie hoch- 
individuelle und  
herzliche Beratung  
mit neuester Technik.

Wir prüfen Ihr Hör- und Sehvermögen individuell und  
ausführlich. Ihre Ergebnisse gehen wir mit Ihnen durch  
und beraten Sie bei Bedarf zu einer optimalen und  
persönlichen Lösung.

HÖRTEST und SEHTEST!
GUTSCHEIN

Kirchhuchtinger Landstr. 97
28259 Bremen  
Telefon: 0421 58 23 39
WhatsApp: 0421 58 23 39
 
hoeren@hundt-bremen.com
sehen@hundt-bremen.com



*für Ein-/Zweifamilienhäuser & Wohnungen in
Bremen, Stuhr, Weyhe, Delmenhorst und umzu
Gutscheinwert: €     299,-  · keine Barauszahlung 
· gültig 1 Jahr ab Erscheinung · Code: GBCW23

GUTSCHEIN
für eine Beratung und 
Marktpreisermittlung Ihrer Immobilie *

H&T Immobilien I Ihr Ansprechspartner: Tobias Gazzo 
Tel. 0421/95 70 08 71 I www.hechler-twachtmann.de

*Gilt für Ein-/Zweifamilienhäuser & Wohnungen in Bremen, Stuhr, Weyhe, Delmenhorst und umzu I 
keine Barauszahlung möglich I Gültigkeit 1 Jahr ab Erscheinung. Gutscheinwert: € 300,- I Code: GBSV25.
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Datum Uhrzeit Gottesdienste  Ort 

So, 01.06.25 11.00 Uhr 
Gottesdienst mit 
Abendmahl und dem 
Flötenkreis / Pfr. Tim Franke 

Kirche Varrel 

So, 08.06.25 11.00 Uhr 
Pfingstgottesdienst mit 
dem Posaunenchor 
Delmenhorst-Stuhr 
Pfr. Tim Franke / Taufe möglich 

Gut Varrel 

Mo, 09.06.25 10.00 Uhr 
Pfingstmontag Gottesdienst 
in plattdeutscher Sprache 
Pfr. i.R. Detlef Korsen 

Heiligenrode 
Mühlenscheune 

So, 15.06.25 11.00 Uhr 
Jubelkonfirmation 
Pfr. Tim Franke und Pfr. Robert 
Vetter 

Kirche Stuhr 

So, 22.06.25 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
Pfr. Robert Vetter Kirche Stuhr 

Mo, 23.06.25 18.00 Uhr Landschaftsandacht (DEL) 
Diakon Martin Kütemeyer 

Restaurant Zorbas, 
Schönemoorer 
Landstr. 2 / DEL 

So, 29.06.25 16.00 Uhr 
15 Uhr Gemeindefest Varrel / 
16 Uhr Gottesdienst mit 
Tauferinnerung 
Pfr. Tim Franke 

Kirche Varrel 

So, 06.07.25 11.00 Uhr 
Gottesdienst in der Reihe 
„Bunter Kirchensommer“ 
Pfn. Constanze Lenski und Pfr. 
Tim Franke 

Ev. Kirche 
Brinkum 

Mo, 07.07.25 18.00 Uhr Landschaftsandacht (DEL) 
Pfr. Stephan Meyer-Schürg 

Im Garten 
Hasberger Dorfstr. 
48 / DEL 

So, 13.07.25 11.00 Uhr 
Gottesdienst in der Reihe 
„Bunter Kirchensommer“ 
Pfn. Dr. Tabea Rösler und Pfr. 
Marc Heinemeyer 

Kirche 
Heiligenrode  

So,20.07.25 09.30 Uhr 
Gottesdienst in der Reihe 
„Bunter Kirchensommer“ 
Pfr. i. R. Detlef Korsen und 
Pastoralrefernt Andreas Gautier 

Kirche 
Seckenhausen 
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Datum  Uhrzeit Gottesdienste  Ort 

Mo, 21.07.25 18.00 Uhr Landschaftsandacht (DEL) 
Pfr. Stephan Meyer-Schürg 

Auf dem Deich an 
der Varreler Bäke; 
Am Deich 3 / DEL 

So, 27.07.25 18.00 Uhr 

Abendlicher Grillgottes- 
dienst im Freien in der Reihe 
„Bunter Kirchensommer“ 
Lektor Martin Tanger und  
Pfr. Robert Vetter und Margit 
Schultheiß an der Harfe 

Kirche Varrel 

Fr, 01.08.25 19.00 Uhr 
 Gottesdienst 

„Alles hinter mir lassen!“ 
 – Einen Neuanfang wagen 
Pfr. i.R. Detlef Korsen 

Kirche 
Seckenhausen 

So, 03.08.25 10.30 Uhr 
Gottesdienst in der Reihe 
„Bunter Kirchensommer“ 
 Pater Sajive Varghese Maliakal 
MS und Pfr. Robert Vetter 

Kirche  
Moordeich 

So,10.08.25 11.00 Uhr 

Gottesdienst in der Reihe 
„Bunter Kirchensommer“ 
Sommerfest  
mit dem Posaunenchor 
Delmenhorst-Stuhr und Lektorin 
Ulrike Schwarmann und Pfr. 
Robert Vetter (s. Seite 5 und 6) 

Wiese hinter dem 
Gemeindehaus 
Stuhrer Landstr. 
142e in Stuhr 

Mo, 11.08.25 18.00 Uhr Landschaftsandacht (DEL) 
Lektorin Marcella Becker 

Hof Wichmann, Gr. 
Tannenweg 6 / DEL 

Sa, 16.08.25 08.30 Uhr Einschulungsgottesdienst 
Pfr. Tim Franke Kirche Varrel 

Sa, 16.08.25 09.15 Uhr 
Einschulungsgottesdienst 
Pfr. Robert Vetter und Pater 
Sajive Varghese Maliakal MS 

Kirche 
Moordeich 

So, 17.08.25 11.00 Uhr Gottesdienst  
Pfr. Tim Franke Kirche Varrel 

So, 24.08.25 11.00 Uhr 
Gottesdienst zum Jubiläum 
des Frauenkreises in Stuhr 
Pfr. i. R. Jörg Schlüter 

Kirche Stuhr 
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Datum Uhrzeit Gottesdienste  Ort 

Mo, 25.08.25 18.00 Uhr Landschaftsandacht (DEL) 
Pfr. Stephan Meyer-Schürg 

am Delmestau 
(Sandkampsdeich) 

So, 31.08.25 11.00 Uhr Gottesdienst 
 Pfr.Tim Franke Kirche Varrel 

So, 07.09.25 11.00 Uhr 
Waldgottesdienst mit dem 
Posaunenchor Hasbergen 
Diakon Martin Kütemeyer 

Gut Dauelsberg 

So, 14.09.25 11.00 Uhr 
Gottesdienst zum Weinfest 
mit dem Posaunenchor 
Delmenhorst-Stuhr 
Pfr. Tim Franke 

Parkplatz 
Volksbank 
Stuhr 

So, 21.09.25 11.00 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Tim Franke Kirche Varrel 

So, 28.09.25 11.00 Uhr 
Erntedankgottesdienst mit 
dem Posaunenchor 
Delmenhorst-Stuhr 
Pfr. Robert Vetter 

Gut Varrel 

So, 05.10.25 11.00 Uhr 
Erntedankgottesdienst mit 
dem Varreler Bläserkeis u. Pfr. 
Tim Franke 

Kirche Stuhr 

 



Ellhornstraße 10 · 28195 Bremen

Tel.: 0421-171504
www.die-olligs-gmbh.de

Wir sind Preisträger „Inno-
vatives Handwerk 2009“ der 
Handwerkskammer und der 
Sparkasse Bremen.

Solartechnik

Pelletsheizungen

Holzheizungen

Brennwerttechnik

Badsanierung

Solar, Bäder, Heizung und alles 
was das Haus begehrt...

  Privatpraxis für Physiotherapie

    Andrea Isaksen

       Fachpraxis für funktionelle 
Wirbelsäulen- und Gelenktherapie

Meine Leistungen
- FOI-Therapie (ein ganzheitliches 
   Konzept, das die Zusammenhänge des Körpers berücksichtigt)
- Manuelle Therapie (MT)
- Kiefergelenkstherapie (CMD)
- Faszientherapie (nach dem Konzept FOI)
- Lymphdrainage (MLD)

Damit Bewegung wieder Spaß macht!

          An der Bahn 3          28816 Stuhr          0421-69586436          www.fachpraxis-isaksen.de

Wirbelsäulen- und Gelenktherapie

Mobile Friseurin
Nadine Eichwald
Arbeitszeiten:
Mo - Do 9 bis 13 Uhr und nach Absprache
Mobil und Whatsapp: 0173 - 6333381

Leistungen: Damenschnitt ab 25 Euro
Herrenschnitt ab 19 Euro
Kinderschnitt ab 11 Euro
Färben / Strähnen ab 35 Euro

In Stuhr und Wehye
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Am 6. Mai 19.30 Uhr im Gemeindehaus in Varrel

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Erntedank im Sonnenschein am Backhaus

Erntedank Gut Varrel

Herzliche Einladung zum Erntedankgot-
tesdienst auf dem Gut Varrel!
Auch in diesem Jahr feiern wir wieder 
unseren Erntedankgottesdienst auf dem 
Gut Varrel. Bei gutem Wetter vor dem 
Backhaus im Freien am 
28. September um 11 Uhr.
Mit dabei ist der Posaunenchor Delmen-

horst-Stuhr, der uns musikalisch begleitet. 
Freuen Sie sich auf die Gemeinschaft und 
die festlich geschmückte Atmosphäre 
unter freiem Himmel.
Ob jung oder alt – wir laden Sie herzlich 
ein, mit uns gemeinsam für die Ernte und 
all das Gute im Leben zu danken!

Robert Vetter

Erntedank Kirche Stuhr
Am 

5. Oktober um 11 Uhr

laden wir zum Ernte-
dankgottesdienst in die 
Stuhrer Kirche ein. Der 
„Altarschmuck“ wird wie 
im letzten Jahr wieder einer 
gemeinnützigen Organisation 
gespendet. Im Anschluss an 
den Gottesdienst laden wir 
zum Kirchkaffee und Ernte-
dankbrot ein. 

Tim Franke
Erntedankschmuck 2024



Neu- und Gebrauchtwagen - Reifenservice – Kundendienst  

Autohaus Pleus GmbH     An der Schmiede 1-2     28816 Stuhr-Varrel
Tel. 0 42 21 - 37 17     www.autohaus-pleus.de  

Reparaturen aller Fabrikate

Johann-Eilers-Weg 37 | 28816 Stuhr  | Tel. 04221 30177 | info@mysegaes-elt.de
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Im März trafen sich sechs Unermüdli-
che, um auf Teilstücken des Radwander-
weges Ochtum-Marsch-Moor zu pilgern. 
Dieses „Beten mit Füßen“ ist inzwischen 
eine feste Tradition bei uns. Mit Ausnahme 
des starken Windes war das Wetter wie 
gemacht zum Wandern. Nach einer Pause 
in und an der Hasberger Kirche gelangten 
wir zur Gaststätte Spille, die zum Probie-
ren von Stinten einlud. Über Grolland und 
Huchting kamen wir zurück nach Varrel.

Der Tag machte Lust auf größere Touren, 
wie den Jakobsweg, der 2026 weiter gegan-
gen werden soll. Der Bericht aus Spanien 
von diesem Jahr folgt im nächsten Gemein-
debrief. 

Wir „Tagespilger“ wollen wieder los: 

bitte den 25. Oktober vormerken. Wei-
tere Informationen im nächsten Gemein-
debrief.            Dieter Stahl

Ein ruhiger Moment auf dem Weg für die Pilger

Flohmärkte
Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

 
 

Die Evangelische Kirchengemeinde Stuhr 
veranstaltet den 

 

 Stuhrer Frauenkleiderflohmarkt am 
 

Samstag, dem 8. November 2025  
von 15 – 17 Uhr 

 
auf Gut Varrel in der Gutsscheune  

 

(für Kaffee und Kuchen ist gesorgt) 
 

 Anmeldungen ab 22.09.2025 ab 14 Uhr unter 0421 / 56 14 21 
 

 

Tagespilgern
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Anmeldung Konfirmandenzeit

Eine Aktion während der Konfirmandenzeit 2018

Einschulung in der Moordeicher Kirche 2022

Segensfeiern zur Einschulung

Die Anmeldung wird ab Mitte September 
in den Kirchenbüros in Delmenhorst, Stuhr 
und Varrel möglich sein. Dann sind auch 
die Flyer mit den Informationen zu den 
einzelnen Modellen erhältlich. Informa-
tionsabende werden am Montag, dem 29. 
September und am Mittwoch, dem 1. Okto-
ber jeweils um 19 Uhr in der Jugendkirche 

St.-Paulus in Delmenhorst stattfinden.
Nach wie vor melden sich die Jugendli-

chen fast zwei Jahre vor der Konfirmation 
zum Konfirmandenunterricht an. In der 
Regel sind diese dann 12 Jahre alt und/
oder besuchen die siebte Jahrgangsstufe an 
einer Schule. 

Tim Franke

Gottesdienste zur Einschulung finden im 
ganzen Entwicklungsraum statt – mit 
Gottes Segen ins Abenteuer Schule.
Am Samstag, dem 16. August um 

8.30 Uhr laden wir herzlich zum 
Einschulungsgottesdienst in der 
Varreler Kirche und um 

9.15 Uhr zum Einschulungsgottes-
dienst in die katholische
 Kirche in Moordeich ein.

Fröhliche, familienfreundliche Gottes-
dienste mit Musik, kleinen Impulsen und 
natürlich dem Segen für die neuen Schul-
kinder – denn mit Gottes Segen lässt sich 
dieser neue Lebensabschnitt einfach besser 
beginnen.

Wir freuen uns auf alle Kinder, Familien 
und Begleitpersonen!

Tim Franke, Pater Sajive und 
Robert Vetter 
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Unsere Predigtstätten
im Entwicklungsraum

Hasbergen 
St.-Laurentius

 Kirche
Hasberger 

Dorfstraße 70 
27751

Delmenhorst

Stickgras
Lutherkirche

Hohensteiner Str. 26 
27751 Delmenhorst

Stadtkirche/
Citykirche

Kirchplatz 20
 27749 

Delmenhorst

Stuhr
St.-Pankratius-Kirche
Stuhrer Landstr. 142 

28816
Stuhr

Varrel
St.-Petrus-Kirche

Varreler Landstr. 69-71 
28816 
Stuhr

Deichhorst
Heilig-Geist-Kirche
Deichhorster Str. 5 

27753 
Delmenhorst

   Düsternort 
Kirche 

„Zu den Zwölf Aposteln“
 Breslauer Str. 84

27755 Delmenhorst

Jugendkirche
St.-Paulus

Friesenstr. 36 
27751 Delmenhorst
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Das Diagramm 
auf dieser Seite 
zeigt für die Kir-
chengemeinden 
Stuhr und Varrel 
zusammen, wie 
sich die Ausga-
ben in den Berei-
chen Personal, 
Gebäude, Auf-
gaben des Kir-
c h e n v e r b a n d e s 
Delmenhorst-Stuhr und des Kirchenkrei-
ses Delmenhorst/Oldenburg-Land in den 
Jahren bis 2030 entwickeln (die senkrech-

ten Säulen). Auch 
die Entwicklung 
der Einnahmen 
ist zu sehen (die 
violette Fläche im 
Hintergrund).

Vor diesem 
Hintergrund wird 
klar, dass ganz 
neue Wege in der 
kirchlichen Arbeit 
gegangen werden 

müssen. Die Herausforderung wird sein, 
das Kind nicht mit dem Bade auszuschüt-
ten.           Robert Vetter

E N T W I C K L U N G S R A U M

Wer diese gelb unterlegten Seiten in 
den letzten Jahren und Monaten beonders 
aufmerksam gelesen hat, den wird es nicht 
überraschen: Die Kirchengemeinden – 
nicht nur in Delmenhorst, Stuhr und Varrel 
– müssen sich ganz neu aufstellen, und das 
auch zeitnah. 

Die Bereitschaft kirchliche Arbeit regel-
mäßig mit einem Geldbeitrag zu unterstüt-
zen ist in der Gesellschaft gesunken. Daher 
werden jetzt Veränderungen nicht nur 
diskutiert, sondern auch vorgenommen. 
So sind die auf Seite 30 sichtbaren Pre-
digtstätten schon drei weniger geworden. 
Es werden noch weniger werden. Nicht 
morgen, doch bis spätestens 2030 wird es 
so sein. 

Die große Zahl an Gebäuden wird nicht 
mehr gebraucht und ist nicht mehr finan-
zierbar. 

Mit der Reduzierung der Gebäude 
müssen auch Arbeitsplätze bei den Kir-
chengemeinden abgebaut werden. 

Die Diskussionen darum sind schon 

jetzt schmerzhaft. Wer gibt schon gern 
ein Gebäude auf, in dem das eigene Kind 
getauft wurde, die Trauerfeier für die 
Mutter stattfand oder große Gottesdienste 
gefeiert wurden? Wer entlässt gern ver-
diente Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen?

Neben den steigenden Kosten sollen 
zudem alle und alles für den Klimaschutz fit 
gemacht werden. Kreative und unkonven-
tionelle Lösungen werden gebraucht. 

Eine Idee: Eine Solaranlage auf dem 
Kirchendach in Stuhr, die möglichst so viel 
Strom produziert, dass nicht nur das elek-
tische Licht weiter in der Kirche leuchtet, 
sondern auch eine klimaneutrale Heizungs-
anlage betrieben werden kann. Einiges wird 
zu planen sein und der Denkmalschutz 
muss mit ins Boot geholt und überzeugt 
werden. Wenn dies bis 2030 geschafft sein 
sollte, dann muss nicht von einem Wunder 
gesprochen werden, doch es wäre nah dran.

Robert Vetter

Veränderungen kommen

Die Finanzlage in Stuhr und Varrel
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In der Familienmesse Ende April stell-
ten sich die Erstkommunion-Kinder 
der Gemeinde vor und erneuerten dann 
gemeinsam mit der Gemeinde ihr Tauf-
versprechen. Das Thema der Erstkom-
munions-Vorbereitung „Kommt her und 
esst“ wurde nach der Vorstellungsmesse 
ganz praktisch umgesetzt. Die Familien 
der Kommunionkinder trafen sich zum 
gemeinsamen Brunch im Gemeindehaus, 
backten Stockbrot und am Nachmittag 
wurde eine Wassermühle in Heiligenrode 
besucht. Dort wurde anschaulich erklärt, 
wie Korn zu Mehl gemahlen wird.  

Marianne Gärtner-Frank

Für die Kindergarten-Kinder begann die 
Fastenzeit mit dem Empfang des Asche-
kreuzes am Aschermittwoch in der Kirche. 
In den einzelnen Gruppen beschäftigten 
sich die Kinder auf unterschiedliche Weise 
mit der Fastenzeit und bereiteten sich so 
auf Ostern vor. 

Für die Kindergarten-Kinder, die 
Kinder der Gemeinde und die Kinder vom 
Spielenachmittag wurde das Palmstock- 
Binden, Osterkarten-Basteln und Backen 
von kleinen Osterkränzen angeboten. 

Die Palmstöcke symbolisieren die Pal-
menzweige, die die Anhänger Jesu ihm 
zu Ehren auf den Weg legten, als Jesus 
auf einem Esel reitend am Palmsonntag 
zu Beginn der Karwoche nach Jerusalem 
einzog. Die 
P a l m s t ö c k e 
werden hier in 
Norddeutsch-
land aus 
B u c h s b a u m 
gefertigt, der 
in Büsche 
gebunden und 
mit bunten 
Bändern und 
Papierblumen 
verziert wird. 
Während der 
Messe am 
Palmsonntag 
wurden die 
P a l m s t ö c k e 
gesegnet. Die Erstkommunionkinder 
gestalteten als Fastenaktion erstmalig die 
Osterkerze der Gemeinde, die in der Oster-
nacht entzündet wurde.  

Marianne Gärtner-Frank

Um die Gemeinden des Pastoralen 
Raumes besser kennen zu lernen wurde 
ein Predigertausch am zweiten Fasten-
sonntag organisiert. Priester, Pastoralrefe-
renten und Pastoralreferentinnen aus dem 
Oldenburger Raum im Dekanat Delmen-
horst feierten in St. Paulus die Messen und 
hielten Predigten, während die hiesigen 
Seelsorger – so auch Pater Sajive - sich im 
Raum Oldenburg mit Messen und Predig-
ten vorstellten. 

In St. Paulus zelebrierte Pfarrer Sil-
varaju Kativallu die Vorabendmesse und 
die Predigt hielt die Pastoralrefrentin 

R Ü C K B L I C K

Familien

Fastenzeit und
Ostern

Tausch - Predigten
zur Fastenzeit
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Susanne Düsmann aus St. Josef Oldenburg.
Am 16. März konnte der angekündigte 

Pfarrer krankheitsbedingt kurzfristig ver-
treten werden von Dr. Joshy Manjakunnel 
Devasia aus St. Willehad, Oldenburg. Die 
unterschiedlichen Predigten nahmen beide 
Bezug auf das Sonntagsevangelium. Es war 
eine sehr schöne Erfahrung und sollte auf 
jeden Fall wiederholt werden. 

Gabriele Kühn 
u. Marianne Gärtner-Frank

Ein besonderes Konzert fand am Palm-
sonntag in St. Paulus statt. Der ehema-
lige Organist, Herr Palm, spielte Werke 
der Komponisten Johann Pachelbel und 
Johann Sebastian Bach auf der Orgel. Frau 
Maria Stahl, erste Vorsitzende des Pfarrei-
rates, führte durch das Programm und Herr 
Palm erläuterte Besonderheiten der Kom-
position.

Außerdem wurde ein Gebet des Friedens 
aus Indien, dem Heimatland von Pater 
Sajive als Mantra vorgetragen und dessen 
Inhalt anschließend ins Deutsche über-
setzt. Viele Gemeindemitglieder und Gäste 
kamen in der Kirche zusammen und ver-
brachten eine informative, konzertante und 
meditative Abendstunde.  

Marianne Gärtner-Frank

Im Rahmen von „Was ist los“ im Mai 
besuchten Gemeindemitglieder am 13. Mai 
2025 die Rösterei Catucho, die seit 2012 im 
historisch restaurierten Fachwerkspeicher 
in Bücken ansässig ist. Die Rösterei „legt 
großen Wert auf hochwertige Qualität und 
nachhaltige Wirtschaftsweise – vom Anbau 
bis zum fertigen Röstgenuss.“ Abgerundet 
wurde der Besuch mit einem Kaffeesemi-
nar und der Besichtigung der Stiftskirche 
in Bücken. 

Seit November 2024 tagte die Vorbe-
reitungsgruppe zum Jubiläum des Kin-
dergartens. Es wurden „Save the date“ per 
mail versendet, Einladungen gestaltet und 
ein kindgerechtes Programm erarbeitet, 
denn auch dieses Jubiläum wird mit dem 
Gemeindefest zusammen gefeiert. In der 
Woche vor dem Jubiläums-Sonntag sollen 
die 50 Kindergartenkinder und die 15 Krip-
penkinder mit kleinen Projekten auf das 
Jubiläum vorbereitet werden: Bauklotz-
Türme verdeutlichen die Zahl 50, eine 
„Kinder-Disco“ verspricht Disco-Feeling. 

Mit einem Wortgottesdienst mit viel 
Sitzplatz auf dem Fußboden des Kirchen-
raumes soll das Jubiläum starten.    

Außerdem ist eine Ausstellung von 
Gegenständen aus den Siebzigern geplant. 
Mitmachaktionen, Überraschungen und 
leckeres Essen stehen auf dem Programm. 
Und statt des Bingo soll sich ein Glücksrad 
drehen.

Das Fest fand bei Drucklegung noch 
nicht statt. Mehr in der nächsten Ausgabe. 

M. Gärtner-Frank und 
C. Richter

Der St. Paulus Kindergarten freute sich 
über die großzügige Spende einer selbst 
gebauten Matschküche der gemeinnützi-
gen Organisation „Round Table“, die den 
Kindern zahlreiche kreative Spielmöglich-
keiten bietet. Der „Round Table“ ist eine 
internationale Organisation, die sich für 
soziale Projekte und die Unterstützung von 
Kindern und Jugendlichen einsetzt. Mit 
ihrem Engagement tragen sie dazu bei, die 
Lebensqualität in der Gemeinschaft zu ver-
bessern.

Die Kinder des St. Paulus Kindergartens 

Was ist los-Aktion

R Ü C K B L I C K  /  A U S B L I C K

Musik in der
Passionszeit

50 Jahre 
Kindergarten

Matschküche 
Kindergarten
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waren begeistert von der neuen Matsch-
küche und konnten es kaum erwarten, mit 
Sand, Wasser und verschiedenen Materi-
alien zu experimentieren. Ein herzliches 
Dankeschön an den „Round Table“ für 
diese wunderbare Bereicherung!

Ines Tarara

Die Firmvorbereitung trägt den Titel 
„On Fire“. Die Jugendlichen, die im Juni 
gefirmt werden wollen, treffen sich an 
sechs katechetischen Samstagen. Folgende 
Themen sind bereits behandelt worden: 
Für was brenne ich? Taizé und Gemein-
schaft, Friedensbrücken – Beichte & 
Versöhnung, Besuch bei der Feuerwehr – 
„Wofür brennst Du?“ und eine Radpilger-
tour. 

Die Firmung wird am 21. Juni um 
17:30 Uhr mit Weihbischof Theising in St. 
Marien, Delmenhorst stattfinden. 

Marianne Gärtner-Frank

Nach den Sommerferien wird sich die 
Frauengemeinschaft für Bewährtes und 
Neues treffen. Die Radtour im Juni steht 
für Bewährtes und alle hoffen auf gutes 
Wetter und sind gespannt, wohin es in 
diesem Jahr gehen wird. 

Neu ist der Besuch des Parkfriedhofs 
Riensberg in Bremen-Schwachhausen im 
August. Die seit 2011 unter Denkmalschutz 
stehende Ruhestätte zeigt viele künstle-
risch gestaltete Grabmale. Inspiriert von 
einem Buch wird die Frauengemeinschaft 

sich auf Spurensuche bemerkenswerter 
Frauen begeben.  

Eine Stunde Yoga-Praxis wird das neue 
Thema im September sein. Yoga ist ein 
Weg, zu sich selbst zu kommen, und Medi-
tation in Bewegung.  

Marianne Gärtner-Frank

Am Ostermontag ist der Heilige Vater 
verstorben. Noch am Ostersonntag hatte 
er den apostolischen Segen „Urbi et Orbi“ 
für die Stadt und den Erdkreis gespendet. 
In Gedenken an Papst Franziskus wurde 
in der Kirche von St. Paulus ein Gedenkort 
eingerichtet. 

Marianne Gärtner-Frank

Die St. Paulus Gemeinde Stuhr lädt 
herzlich ein zur Pilgerfahrt nach Bethen 
bei Cloppenburg. In diesem Jahr werden 
drei Wege angeboten. 

1. Rundweg von 8,4 km ab Engelmanns-
bäke mit Rast nach der Hälfte der 
Strecke.   Anschließend Fahrt zum 
St. Vincenzhaus in Bethen, Treffen mit 
der 2. Gruppe und kurzer Pilgerweg zur 
Wallfahrtskirche.
2. Kurzer Pilgerweg (1 km) vom 
St. Vincenzhaus in Bethen zur 
Wallfahrtsbasilika in Bethen:
Besichtigung, Gebet und Gesang.
3. Radpilgerweg von Stuhr nach 
Bethen (ca. 60 km)
Vor 15 Uhr kehren wir zu Kaffee, Tee 
und Kuchen in das Haus Maria Rast, 
Bethen, ein.
Um 16 Uhr beginnen wir mit der Feier 
des Pilgeramtes in der Gnadenkapelle, 
Bethen.
Anschließend Rückfahrt nach Stuhr.
Wir freuen uns auf viele Pilgerinnen 
und Pilger.  

Das Wallfahrt Orga-Team

Gedenkort

A U S B L I C K

Frauengemeinschaft

Freude bereitet die Matschküche

Firmung 2025 Wallfahrt Bethen
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03.06. - 15:30 Uhr Café „Klönschnack“
15.06. - 10:30 Uhr Feierliche 
 Erstkommunion 
17.06. - 15:30 Uhr Was-ist-los Aktion 
 - Frühlingsreigen
18.06. - 19:00 Uhr Frauengemeinschaft 
 – Feierabendradtour
21.06. - 17:30 Uhr Firmung in 
  St. Marien Delmenhorst
22.06. - 10:30 Uhr Fronleichnams-
 prozession
01.07. - 15:30 Uhr „Café Klönschnack“
03.08. – 10:30 Uhr Sommerkirche 
 in St. Paulus
05.08. - 15:30 Uhr „Café Klönschnack“
19.08. - 15:30 Uhr Hl. Messe, anschl.
 Was-ist-los-Aktion 
 - Spielenachmittag und Grillen
20.08. - 18:00 Uhr Frauengemeinschaft  

 – Ausflug zum Friedhof Riensberg
02.09. - 15:30 Uhr „Café Klönschnack“
09.09. - 15:30 Uhr Was-ist-los-Aktion 
 - Besuch Kloster Dinklage
17.09. - 19:30 Uhr Frauengemeinschaft
  – Yoga im Garten
11.10.2025 Wallfahrt  nach Bethen

Folgende Aktivitäten finden 
normalerweise regelmäßig in 
unserer Gemeinde statt:
Wöchentlich:

Montag 19:30 Uhr Kirchenchor*

Dienstag 14 – 15:30 Uhr*
Seniorentanzgruppe*

Donnerstag 16 –  17 Uhr 
Unterricht der Kommunionkinder 
(nicht in den Ferien)

Freitag 16 – 17:30 Uhr  Spielkreis der 
Erwachsenen / 
Freitag 17 – 18:30 Uhr Boccia-Club 

Monatlich:

1. Dienstag im Monat 
15:30 bis 17:30 Uhr „Café Klönschnack“

Dienstags (nach Bekanntgabe) 
15.30 Uhr – „Was ist los?“ –
Aktion des Monats

meist 2. Mittwoch im Monat* 
19:30 Uhr  Frauengemeinschaft

3. Mittwoch im Monat **
16 – 18 Uhr 
Kinderspielenachmittag (6-10 Jahre)

Sonntags (nach Bekanntgabe)
10:30 Uhr Familienmesse, 
anschl. Kirchenkaffee

* nicht in den Sommerferien
** nicht in den Ferien

Kontakt:

Pater Sajive Varghese Maliakal MS 
Tel. 0421-561046 
Mobil: 0170-6738500

Sprechzeiten: 
Di. 15 – 17  
Mi. + Do. 9.30 – 12 Uhr
e-mail: 
pater.sajive@st-paulus-stuhr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:

Mi + Do 8.30 bis 13 Uhr, 
Fr. 9 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Varreler Feld 7
28816 Stuhr
Tel.: 0421 561046
Fax: 0421 5668465

e-mail: pfarrbuero@st-paulus-stuhr.de

A U S B L I C K

TermineVeranstaltungen
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Manch een Schomester, to minnst wenn he Dütschlehrer is, 
deit dat richtig weh, wenn he Schrieffehler findt. 

So een sitt in Gasthoff und studiert de Spiesekortn. 
„Herr Ober“ reep he. „Dat Kotlet ober bitte mit 2 T!“
No ein ganze Tied kumm de Ober wedder und fragt:

“Mit 2 schwatten Tee oder 2 Komellentee? 
Oder vun jeden 1?“

vun Margrit Unger

D Ü T  U N  D A T

Zutaten für vier Personen:

1,5 kg weißen Spargel
1 kg Pellkartoffeln
50g Butter
50g Mehl
200g Sahneschmelzkäse
125g Creme fraîche ggf. mit Kräutern
100g geriebener Käse, z. B. Emmentaler
Salz, Pfeffer und Muskat zum 
Abschmecken.

Zubereitung:
Den Spargel wie gewohnt schälen und 

noch roh in mundgerechte Stücke schnei-
den. Dann in etwa 1 Liter Wasser ca. 10 
Minuten noch relativ bissfest garen (der 
Spargel gart als Gratin noch nach). 

-> Das Spargelwasser nach dem Kochen 
auffangen.

Pellkartoffeln ebenfalls wie gewohnt 
zubereiten, aber auch hier die Kartoffeln 
noch sehr bissfest lassen. Anschließend 
schälen und in Scheiben schneiden.

Die Kartoffelscheiben in eine Auflauf-
form geben und darauf den Spargel vertei-
len. Anschließend wird eine Mehlschwitze 

zubereitet: Hierfür die Butter in einem 
Topf erwärmen und das Mehl einrühren. 
Etwa 0,7l des Spargelwassers darin unter 
Rühren nach und nach hinzufügen bis 
zur gewünschten Konsistenz und aufko-
chen lassen. Den Topf vom Herd nehmen 
und den Schmelzkäse und die Creme 
fraîche unterrühren. Anschließend nach 
Geschmack mit Salz, Pfeffer und Muskat 
abschmecken. Die Spargelsauce über den 
Spargel geben und den Auflauf ohne Käse 
in dem Backofen bei 200° Umluft etwa 15 
Minuten vorbacken. Dann den geriebenen 
Käse auf dem Gratin verteilen und noch 
weitere 10 Minuten backen. Nach Belieben 
könnte man noch gehackte Petersilie vor 
dem Servieren über das Gratin streuen.

Da einer von uns beiden vegetarisch 
lebt, kommt Fleisch eher selten bei unse-
ren Rezepten vor. Man könnte als Nicht-
Vegetarier aber z. B. Schinken gewürfelt 
zwischen den Kartoffeln und 
dem Spargel verteilen.

 Guten Appetit.

Swantje und Andreas
Weber-Sieb

Omas Eierfrikassee

Lütt beten op platt
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Veranstaltungen in Stuhr
Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus Kirchengemeinde Stuhr

Dienstag 15.00 Uhr Schnickschnackrunde : 24.06. / 26.08. / 23.09.
Mittwoch 19.00 Uhr Doppelkopfrunde (am 1. Mittwoch im Monat:
    4.06., 6.08., 03.09.)
    
  12.00 Uhr Flötenkreis, Leitung: Eva Njiki (0421) 89 75 46 78
   
Donnerstag 10.00 Uhr Frauenvormittagskreis
    (am 2. und 4. Donnerstag des Monats)

Öffnungszeiten der Bücherei:
Donnerstags und freitags  15 - 17 Uhr 

    Vorlesen und Basteln jeweils von 16 -17 Uhr am 05.06. / 04.09. / 02.10.

Laden Sie die App Churchpool auf Ihr Smartphone 
für Nachrichten aus Ihrer Gemeinde

Mit gutem Gewissen Geld anlegen und Renditen erwirtschaften: Aber 
nicht auf Kosten von Menschlichkeit, Ethik und Verantwortungs-
bewusstsein. terrAssisi-Fonds sind der Weg für ein nachhaltiges In-
vestment, denn sie bewerten bei der Auswahl der Anlagetitel nicht 
einfach nur die Bonität der Wertpapiere, sondern legen strenge Nach-
haltigkeitskriterien zugrunde - inspiriert vom Geist des Hl. Franziskus. 

In dieser franziskanischen Tradition steht seit mittlerweile 15 Jahren die 
terrAssisi-Fondsfamilie für moderne und am Markt der nachhaltigen 
Geldanlage etablierte Finanzprodukte.

www.terrassisi.de info@terrassisi.de
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In der Zeit vom 
22. bis 25. September 

können Sie gut erhaltene Kleidung und 
Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere 
und Federbetten – jeweils gut verpackt 
(Schuhe bitte paarweise bündeln) – an 
den rechts aufgeführten Sammelstellen 
abgeben:

22. bis 25. September
8 bis 18 Uhr 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Varrel
Varreler Landstraße 69 - 71

Ev.-luth. Kirchengemeinde Stuhr
Stuhrer Landstraße 142e

V E R A N S T A L T U N G E N

Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus Kirchengemeinde Varrel

Im Gemeindehaus der katholischen St.-Paulus Kirchengemeinde in Moordeich trifft sich 
der  Ökumenische Kirchenchor montags um 19.30 Uhr

Dienstag 16.00 Uhr   Ü-60-Ausflügler (erster Dienstag im Monat)
        Volker Brasche (0421) 89772691
Mittwoch 16.00 - 16.30 Uhr   Chor „little voices“    (Leitung: Ela Jackisch)
  16.30 - 17.30 Uhr   Chor „strong voices“ (Leitung: Ela Jackisch)
  19.30 Uhr    Chorios, der Pop- und Gospelchor 
        (Leitung Jannes Waterstrat)
  20.00 Uhr     Männergruppe „Auszeit“ 
        (jeden 3. Mittwoch im Monat)
        Kontakt: Fritz Gerstner (04221) 3285
Donnerstag 15.00 Uhr     Frauenkreis (vierzehntäglich)

Veranstaltungen in Varrel

Seniorenbeirat: 
Jeden 1. Dienstag im Monat von 10 - 12 Uhr, im Rathaus Stuhr, Blockener Str. 6, 
Raum 205, Tel.: 0176-55522447

Seniorenservicebüro:
Montag bis Freitag  von 9 - 16 Uhr,  Bremer Str. 7 in Brinkum  (1.Obergeschoss)
Tel.: 0421/ 898 33 44 

Hospizverein Stuhr e.V.
Wir kommen gerne! Wir sind für Sie da! 

Wir nehmen uns Zeit für Sie! 
Tel.: 0151 - 75012431

Wir freuen uns, wenn Sie unsere 
Arbeit durch eine Spende unterstützen.

Sparkasse Syke 
BIC: BRLADE21SYK

IBAN: DE72 2915 1700 1012 0335 75

EUTB Diepholz        Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
  Michael Marx  Berater  Tel.: 0173 439 4040  www.eutb-diepholz.de
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Wir gratulieren zum Geburtstag
im Juni

Die Namen finden sic aus datenschutz-
rechtlichen Gründen nur in der Druckver-
sion

Wir gratulieren zum Geburtstag
im Juli

Die Namen finden sic aus datenschutz-
rechtlichen Gründen nur in der Druckver-
sion

Wir gratulieren zum Geburtstag
im August

Die Namen finden sic aus datenschutz-
rechtlichen Gründen nur in der Druckver-
sion

Wir gratulieren zum Geburtstag
im September

Die Namen finden sic aus datenschutz-

rechtlichen Gründen nur in der Druckver-
sion
Wir wünschen Gottes Segen zur 
Taufe

Die Namen finden sic aus datenschutz-
rechtlichen Gründen nur in der Druckver-
sion

Die Namen finden sic aus datenschutz-
rechtlichen Gründen nur in der Druckver-
sion

Wir trauern mit 
den Angehörigen um 

Die Namen finden sic aus datenschutz-
rechtlichen Gründen nur in der Druckver-
sion

P E R S Ö N L I C H E S

Familiennachrichten aus Varrel

Ganz herzlich möchten wir uns bedanken 
für die Spenden anlässlich der  

Amtshandlungen.
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75. Geburtstage 
im Juni

Die Namen finden sic aus 
datenschutzrechtlichen 
Gründen nur in der Druck-
version

75. Geburtstage
im Juli

Die Namen finden sic aus 
datenschutzrechtlichen 
Gründen nur in der Druck-
version

75. Geburtstage
im August

Die Namen finden sic aus 
datenschutzrechtlichen 
Gründen nur in der Druck-
version

75. Geburtstage
im September

Die Namen finden sic aus 
datenschutzrechtlichen 
Gründen nur in der Druck-
version

Geburtstage ab 80 
im Juni

Die Namen finden sic aus 
datenschutzrechtlichen 
Gründen nur in der Druck-
version

Die Namen finden sic aus 
datenschutzrechtlichen 
Gründen nur in der Druck-
version

Geburtstage ab 80 
im Juli

Die Namen finden sic aus 
datenschutzrechtlichen 
Gründen nur in der Druck-
version

Die Namen finden sic aus 
datenschutzrechtlichen 
Gründen nur in der Druck-
version

Geburtstage ab 80 
im August

Die Namen finden sic aus 
datenschutzrechtlichen 
Gründen nur in der Druck-
version

Familiennachrichten aus Stuhr

In der Kirchengemeinde Stuhr wird allen 
Geburtstagskindern ab 80, 85 usw. mit 
einem Brief zum Geburtstag gratuliert. 
Einen ehrenamtlichen Besuchsdienstkreis 
gibt es mangels Aktiven nicht mehr.

Zudem laden die Kirchengemeinden 
Varrel und Stuhr weiterhin regelmäßig 
alle Geburtstagskinder der vergangenen 
Monate zum Seniorengeburtstagsfrühstück 
nach Stuhr ein. 
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Die Namen finden sic aus 
datenschutzrechtlichen 
Gründen nur in der Druck-
version

Geburtstage ab 80 
im September

Die Namen finden sic aus 
datenschutzrechtlichen 
Gründen nur in der Druck-
version

Wir wünschen Gottes 
Segen zur Taufe

Die Namen finden sic aus 
datenschutzrechtlichen 
Gründen nur in der Druck-
version

Wir wünschen Gottes 
Segen zur Trauung

Die Namen finden sic aus 
datenschutzrechtlichen 
Gründen nur in der Druck-
version

Wir trauern mit 
den Angehörigen um

Die Namen finden sic aus 
datenschutzrechtlichen 
Gründen nur in der Druck-
version

P E R S Ö N L I C H E S

Familiennachrichten aus Stuhr

Zudem laden die Kirchengemeinden 
Varrel und Stuhr weiterhin regelmäßig 
alle Geburtstagskinder der vergangenen 
Monate zum Seniorengeburtstagsfrühstück 
nach Stuhr ein. 

Ganz herzlich möchten 
wir uns bedanken 
für die Spenden 
anlässlich der  

Amtshandlungen.
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Christoph 
Stein
eMail: christoph_stein
@kabelmail.de

Gemeinsame KirchenmusikKirchenälteste

Detlef Cordsen
Friederike Giordano
Insa Penshorn
Christian Peschel
Angela Reibert
Wolfgang Schmidt
Elke Scholz 
Dieter Stahl 
Christoph Stein
Margrit Unger

Ansprechpartner*innen in Varrel
Birgit Pleus
Pfarrbüro
Varreler Landstraße 69-71
28816 Stuhr-Varrel
Telefon (04221) 33 39
eMail: birgit.pleus@
kirche-oldenburg.de

Internet: www.kirchengemeinde-varrel.de
Bürozeiten: 
Dienstag:  10 bis 12 Uhr
Donnerstag: 16 bis 18 Uhr

Christoph Stein
1. stellv. Vorsitzender des 
Gemeindekirchenrates

Telefon 0172 43 46 225

Hyunjoo Na
Chorleiterin des 
Ökumenischen Kirchenchores
Proben montags 19.30 Uhr
St. Paulus Moordeich
Varreler Feld 7

Margrit Unger
2. stellv. Vorsitzende des
Gemeindekirchenrates 

Telefon (04221) 30268

K O N T A K T

 Freier Organist: 
 Dr. Klaus Helbig, 
 Tel. (0421) 56 06 23

Jugendarbeit

Dieter Stahl
Hausmeister

 Ela Jackisch
Sängerin, Organistin, 
Chorleiterin Kinder- und 
Jugendchor
ela.jackisch@kirche-stuhr.de

Tim Franke, Pastor
Telefon (04221) 39 97 41
eMail: 
Tim.Franke@
kirche-oldenburg.de Mit Fragen, Anregungen und Klagen 

können Sie sich auch gerne direkt an 
die Kirchenältesten wenden.

Kirchenmusik

Bankverbindung
Volksbank Niedersachsen Mitte:
IBAN: DE89 2569 1633 1307 7007 05
BIC: GENODEF1SUL

Robert Vetter, Pastor
Geschäftsführender Pfarrer
Telefon (0421) 56 15 78
Robert.Vetter@
kirche-oldenburg.de
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Olga Burmeister
Organistin
Telefon (04244) 96 85 447

K O N T A K T

Ansprechpartner*innen in Stuhr
Claudia Graber-Jentzen
Pfarrbüro
Stuhrer Landstraße 142e
28816 Stuhr
Telefon (0421) 56 13 75
Fax (0421) 56 69 073
eMail: info@kirche-stuhr.de

Internet: www.kirche-stuhr.de
Bürozeiten: Montags geschlossen
Di. und Mi.: 8 bis 11 Uhr
Donnerstag: 14 bis 17.30 Uhr
Freitag:  9 bis 12 Uhr

Robert Vetter, Pastor
Geschäftsführender Pfarrer
Stuhrer Landstraße 142
28816 Stuhr
Telefon (0421) 56 15 78
Robert.Vetter

@kirche-oldenburg.de

Igor Iskakow

Küster / Friedhof

Bücherei-Team
ev.buecherei-stuhr@t-online.de

Kirchenälteste

Kevin Ansorge
Birgit Bellmer 
Brigitte Evers-Plate 
Rita Huf
Ute Mahlstädt-Westermann 
Oliver Matiszick
Heike Müller  
Thilo Thiemann

Bankverbindungen
Volksbank Niedersachsen Mitte:
IBAN: DE93 2569 1633 1100 3758 40 
BIC: GENODEF1SUL
Kreissparkasse Syke:
IBAN: DE10 2915 1700 1190 1796 53
BIC: BRLADE21SYK

Eva  Njiki
Flötenkreis
(0421) 89754678

Ute Mahlstädt-Westermann
stellv. Vorsitzende des 
Gemeindekirchenrats
Telefon (0421) 56 14 21

Christoph 
Stein
eMail: christoph_stein
@kabelmail.de

Gemeinsame Kirchenmusik

Christoph 
Martsch-Grunau 
eMail: Christoph.Martsch-
Grunau@kirche-oldenburg.de
Instagram: @elektropastor

Kirchenmusik

Digitalpfarramt

Tim Franke, Pastor
Telefon (04221) 39 97 41 
eMail: 
Tim.Franke@
kirche-oldenburg.de

Jannes Waterstrat
Chorios (Chor)
janneswaterstrat@gmail.com



www.ak-donath.deVarreler Landstr. 76
28816 Stuhr
Tel.: 0 42 21 / 3 05 12
info@ak-donath.de
 

Immer für Sie da!

• Alten- und Krankenpflege  
• Ganzheitliches Gedächtnistraining

• Pflegeberatung
• Fußpflege

... seit mehr als 60 Jahren!

ROLLLADEN  MARKISEN FENSTER  HAUSTÜREN  SMARTHOME| | | |
GROSS-SCHIRME  KORBMARKISEN  TERRASSENDÄCHER| |

Kirchhuchtinger Landstraße 78
28259 Bremen (direkt am Roland-Center)

Tel.: 0421 58 22 56

DER VOM FACHMANN

... ab ins wärmere Wetter!
Wir bieten optimalen und hochwertigen 
Sonnenschutz für Garten, Terrasse oder Balkon.
Sie sind auf der Suche nach neuen Rollläden?
Diese schützen effektiv bei Sonneneinstrahlung.
Besuchen Sie uns, wir beraten Sie gerne !

Varreler Landstraße 46 • Varrel • 0 42  21 6 80 19 37 


